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Leitgedanken des 
Diakonischen Werkes 
Bamberg-Forchheim e.V. 

 

Unsere Berufung ist die Nächstenliebe 

Das Diakonische Werk Bamberg wurde 1945 unter dem Namen "Innere Mission" gegründet 
und ist dem Diakonischen Werk der Evang.-Luth. Kirche in Bayern und der EKD 
angeschlossen. Am 01.01.1999 erfolgte die Verschmelzung mit dem Diakonieverband im 
Landkreis Forchheim e. V. zum Diakonischen Werk Bamberg-Forchheim e. V. Entsprechend 
seiner Satzung erfüllt der Verein "Diakonisches Werk Bamberg-Forchheim e. V." 
ausschließlich gemeinnützige und kirchliche Zwecke. Er will eine zeitgemäße Form der 
Diakonie üben. Schwerpunkte der gegenwärtigen Arbeit sind die stationäre Altenhilfe 
(Betreutes Wohnen, Alten- und Pflegeheime), Sozialstationen, Hilfe für Menschen mit einer 
psychischen Behinderung, der Betrieb von Kindertagesstätten und einer Fachschule für 
Altenpflege mit Wohnheim, die Führung von Betreuungen, Erholungsmaßnahmen für Kinder, 
Mütter und Senioren, Bekämpfung der Armut (vor allem bei Kindern), Projektarbeit für 
arbeitslose Jugendliche, die Betreuung und Beratung von Alleinerziehenden, Gefährdeten, 
Obdachlosen, Nichtsesshaften und sonstigen Hilfsbedürftigen.  

Bei alldem will das Diakonische Werk Bamberg-Forchheim e. V. kein spezialisierter, 
geschlossener Arbeitsbereich sein, sondern versteht sich als ein Teil der evangelischen 
Gemeinden und damit der Kirche Jesu Christi. Auftrag und Arbeit haben ihre Wurzel im 
Evangelium und wollen der Aufforderung entsprechen.  

 

 

Wir sehen den Menschen als Geschöpf Gottes 

Das Diakonische Werk Bamberg-Forchheim e. V. sieht im Menschen das Geschöpf und das 
Ebenbild Gottes in seiner Einzigartigkeit und seiner Einmaligkeit. Im Sinne dieses 
Menschenbildes lindert die Diakonie in der Nachfolge Jesu Christi nicht nur körperliche, 
sondern auch geistige und seelische Not und bietet Raum für das Leben - und das Erleben - 
in einer christlichen Gemeinschaft. Das Diakonische Werk Bamberg- Forchheim e. V. 
ermöglicht Menschen ein Leben in Würde und Selbstbestimmung als anerkanntes Mitglied in 
der Gesellschaft.  
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Wir fördern Fähigkeiten zur Selbstbestimmung 

Wir geben den Menschen in unseren Einrichtungen nicht nur Raum, sondern ein Zuhause, in 
dem sie selbstbestimmt leben können. Der Mensch und seine Bedürfnisse stehen dabei für 
uns im Vordergrund. Wir sehen in erster Linie den Menschen und nicht nur den 
Hilfsbedürftigen, für den wir Leistung erbringen. Wir achten ihn als Persönlichkeit mit eigenen 
Fähigkeiten, Wünschen und Bedürfnissen. Diese wollen wir erkennen, fördern und erfüllen. 
Dabei hilft uns die Orientierung an christlichen Grundsätzen.  

 

Wir verpflichten uns zur fachlichen Kompetenz und gelebter Menschlichkeit 

Die Leistungen des Diakonischen Werkes Bamberg-Forchheim e. V. stehen sowohl für 
fachliche Kompetenz, als auch für gelebte Menschlichkeit. Die Einrichtungen des 
Diakonischen Werkes Bamberg-Forchheim e. V. sind Orte des Lebens, an denen man 
herzlich empfangen wird und wo man gerne leben und arbeiten möchte. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sind sich bewusst, dass Leistungen finanziert werden müssen. Deswegen 
sind sie stets auch um die Wirtschaftlichkeit und die Effizienz ihrer Einrichtung bemüht.  

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wissen aber auch, dass die Effizienz und 
Wirtschaftlichkeit nie auf Kosten der Menschen gehen darf.  

Das Diakonische Werk Bamberg-Forchheim e. V. steht für kompetente, christlich motivierte 
Sozialarbeit auf höchstem Niveau mit engagierten und gut ausgebildeten Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern. Die Sicherung und Fortentwicklung dieser Qualität ist eines unserer 
vorrangigen Ziele.  

 

 

Wir bekennen uns zu Selbstbewusstsein und Verantwortlichkeit 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind das wichtigste Kapital des Diakonischen Werkes 
Bamberg-Forchheim e. V. Um die Umsetzung unserer diakonischen Ziele zu gewährleisten, 
ohne die Wirtschaftlichkeit der Organisation zu vernachlässigen, baut das Diakonische Werk 
Bamberg-Forchheim e. V. auf fachlich sowie sozial kompetente Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, die Verantwortung für Menschen übernehmen und in ihrem 
Verantwortungsbereich eigenverantwortlich und kreativ handeln, ohne den Blick für das 
Ganze zu verlieren. Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter denken lösungsorientiert. Der 
Umgang miteinander und mit den Menschen, die uns in der Arbeit begegnen, ist geprägt 
durch Selbstbewusstsein, aber auch durch Respekt vor der Einzigartigkeit und 
Andersartigkeit der Mitmenschen sowie der Fähigkeit, die Gaben des anderen zu erkennen. 
Das Diakonische Werk Bamberg-Forchheim e. V. sichert den hohen Leistungsstandard 
durch kontinuierliche Fortbildung seiner Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter: ihrer fachlichen 
Kompetenzen, ihrer sozialen Kompetenzen und ihrer Managementkompetenzen.  
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Wir sehen unsere Führungskräfte als Partner und Berater 

Das Diakonische Werk Bamberg-Forchheim e. V. fördert die Eigeninitiative und 
Eigenverantwortung seiner Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Die Führungskräfte des 
Diakonischen Werkes Bamberg-Forchheim e. V. entwickeln im Dialog mit ihren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern erreichbare Ziele. Sie erklären ihre Entscheidungen und 
vermitteln den Blick für das Ganze. Sie suchen das offene, deutliche, partnerschaftliche 
Gespräch und gehen bei Problemen auf die Mitarbeitenden zu. Die Führungskräfte sind die 
Berater ihrer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei der Bewältigung ihrer fachlichen Aufgaben. 
Sie stehen auch als Ansprechpartner für die eigenen Bedürfnisse und Fragen der 
Lebensorientierung zur Verfügung. Die Führungskräfte des Diakonischen Werkes Bamberg-
Forchheim e. V. machen den Angestellten und ehrenamtlichen Helfern den Wert ihrer Arbeit 
bewusst, aber auch die Verantwortung, die sie damit für Menschen und für das Leben 
übernehmen.  

Die Beschäftigten und die Leitungen übernehmen gemeinsam die Verantwortung für das 
Gelingen des "Unternehmens" Diakonisches Werk Bamberg-Forchheim e. V. Durch eine 
offene Kommunikation wird Transparenz über Ziele und den Stand der Zielerreichung 
geschaffen und die Mitverantwortung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ermöglicht.  

 

  

Wir stellen uns dem Wettbewerb 

Das Diakonische Werk Bamberg-Forchheim e. V. sichert seine Wirtschaftlichkeit durch eine 
aktive Marktbearbeitung. Es versucht, bei seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern das 
Bewusstsein dafür zu wecken, dass sie im Wettbewerb stehen, entsprechend "wirtschaften" 
müssen und dass die Leistung und das Verhalten jedes Einzelnen auch den wirtschaftlichen 
Erfolg und damit die sozialen Möglichkeiten des Diakonischen Werkes Bamberg-Forchheim 
e. V. bestimmen. Um soziale Aufgaben übernehmen und finanzieren zu können, bietet das 
Diakonische Werk Bamberg-Forchheim e. V. ein differenziertes Leistungsspektrum an, das 
marktorientiert, konkurrenzfähig und kostendeckend sein muss. Als gemeinnütziges 
Unternehmen arbeitet das Diakonische Werk Bamberg-Forchheim e. V. nicht 
gewinnorientiert und ist auf Spenden angewiesen. Intern installiert das Diakonische Werk 
Bamberg-Forchheim e. V. mittels eines geplanten Vorschlagswesens und eines sinnvollen 
Controllings einen kontinuierlichen Verbesserungsprozess, um die Kosten langfristig zu 
senken ohne seine Leistungen für die Menschen reduzieren zu müssen.  

 

  

Wir übernehmen gesellschaftliche Verantwortung 

Das Diakonische Werk Bamberg-Forchheim e. V. sieht seinen gesellschaftlichen Auftrag 
darin, Not zu erkennen, zu lindern und Perspektiven fürs Leben zu geben - auch über den 
Tod hinaus. Da diese Aufgabe von einer Organisation nicht bewältigt werden kann, sondern 
jeder einzelne aufgefordert ist, seinen Beitrag zu leisten, möchte das Diakonische Werk 
Bamberg-Forchheim e. V. durch seine Tätigkeit Zeichen setzen und den Menschen die 
Verantwortung füreinander bewusst machen. Um dies zu erreichen, orientiert sich das 
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Diakonische Werk Bamberg-Forchheim e. V. an einem christlichen Menschenbild, ohne 
jedoch Menschen dabei vereinnahmen zu wollen. Es fördert die Freiheit und 
Selbstbestimmung des einzelnen, macht aber auch Verantwortlichkeiten füreinander 
deutlich. Das Diakonische Werk Bamberg-Forchheim e. V. versucht aktiv Not zu verhindern, 
indem es Defizite und Missstände frühzeitig benennt und in die öffentliche Diskussion bringt 
sowie den Dialog und die Toleranz gegenüber den gesellschaftlich Schwächeren fördert und 
fordert, um sie in die Gemeinschaft zu integrieren.  

 

 

Jeder von uns übernimmt Verantwortung 

Arbeiten für das Diakonische Werk Bamberg-Forchheim e. V. heißt, Verantwortung für 
Menschen zu übernehmen, die sich uns anvertrauen oder uns anvertraut wurden. Die Vielfalt 
der Aufgaben innerhalb des Diakonischen Werkes – von der Kinder- und Jugendhilfe bis hin 
zur Altenhilfe - erfordert die fachliche und soziale Kompetenz jedes einzelnen Mitarbeiters. 
Kein Arbeitsplatz gleicht dem anderen, jeder prägt ihn durch seine Persönlichkeit, sein 
Engagement und seine Individualität. Auch die Inhalte innerhalb eines Bereichs des 
Diakonischen Werkes Bamberg-Forchheim e. V. können sich durch das Selbstverständnis 
der einzelnen Einrichtung voneinander unterscheiden. Deshalb ist es wichtig, dass sich jeder 
mit seiner Aufgabe identifiziert und sich dieser mit Freude und Verantwortungsbewusstsein 
stellt. Das macht den individuellen Charakter aller Einrichtungen des Diakonischen Werkes 
Bamberg-Forchheim e. V. aus, die auf die Bedürfnisse der Menschen zugeschnitten sind. 
Daher trifft jeder für seinen Bereich eigenverantwortlich Entscheidungen und hilft, die 
gemeinsamen Ziele des Diakonischen Werkes Bamberg-Forchheim e. V. zu erreichen.  

 

 


